
 
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Servatiusweg 19-23 – 53332 Bornheim 

 
Herrn 
Bürgermeister Christoph Becker 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 14.07.2021 
 
 

 

Waldschadenshilfe für Kommunen 
Hier: Große Anfrage gem. § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Becker, 
 
mehrere Jahre Waldkrise mit Stürmen, Hitze, Dürre, Borkenkäferkalamitäten und 
Waldsterben haben die Forstwirtschaft in ihren Grundfesten erschüttert. Dies zeigen 
eindeutig die Ergebnisse der vom Gemeindewaldbesitzer-Verband durchgeführten 
Schadensabfrage bei seinen Mitgliedskommunen. 
 
Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung in Nordrhein-Westfalen 
sieht nun eine Waldschadenshilfe für waldbesitzende Städte und Gemeinden vor. 
 
Hierzu bittet die SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klima, 
Landwirtschaft, Wald und Natur um die Beantwortung der nachfolgenden Fragen: 
 

1. Sind bei den Flächen zur Erlangung der Waldschadenshilfe Mindestgrößen 

vorgesehen und wenn ja, in welcher Dimensionierung? 

 

2. Welche Flächen in der Stadt Bornheim kommen für die vorgesehene 

Waldschadenshilfe infrage? 

 
3. Können seitens der Verwaltung Angaben zu den Förderbestimmungen erfolgen (z.B. 

Anteil der Waldflächen und der Schadholzmenge)? 

 
4. Mit welchen finanziellen Zuwendungen kann demnach gerechnet werden? 

 

5. Ist eine künftige Verstetigung der Waldschadenshilfe zu erwarten oder werden 

lediglich Finanzmittel für die Jahre 2021 und 2022 vorgesehen? 

 

 

 

SPD-Fraktion 

im Rat der Stadt Bornheim 

 



Sollte seitens der Forstbetriebsgemeinschaft die Zuständigkeit gegeben sein, bitten wir von 

dort um die Beantwortung unserer Fragen. 

 

 

Für die Beantwortung herzlichen Dank  
und freundliche Grüße 
 
Wilfried Hanft, Tina Gordon, Frank W. Krüger, Harry Gruß, Mario Schmidt und Fraktion 
 


